
Das Feuer oder die Kerze
Eine Kerze kannst du natürlich ausblasen.

Ja, das kann ich. Und genau das habe ich auch vor zu tun.

Aber du wirst, du kannst es nicht fertigbringen, ein Feuer
auszublasen.

Ist das nicht dasselbe?

Nein, das ist nicht dasselbe. Überhaupt nicht!

Ich sehe das anders.

Dann erkläre mir bitte, wie du die Sache siehst.

Ich sehe sie folgendermaßen: Wenn eine Kerze erlischt, wenn
sie ausgeblasen wird, ist alles, was in dieser Kerze war, weg,
fortgeblasen.

Und was ist das, ›alles‹?

Na, ihr Licht, das sie abgibt, ihr Schein, der das erleuchtet,
was sich in ihrem Umkreis, in ihrem Lichtfeld befindet, ist
weg.  Einfach  weg,  verschwunden.  Und  die  Wärme,  die  sie
abstrahlt, die ist natürlich auch weg.

Und was ist dann noch übrig?

Rauch,  der  sich  bald  verzieht.  Dunkelheit.  Und  natürlich
Kälte.

Du hast etwas vergessen.

Was?

Den Stumpen der Kerze. Der ist auch noch da.

Ja,  ein  Fragment.  Erkaltet,  verrußt  und  oftmals  unförmig,
wenigstens an der oberen Seite, dort, wo die Hitze der Flamme
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das Wachs verformt hat. Wo sie den ursprünglich glatten Rand
weggeschmolzen hat.

Unförmig – ein gutes Wort. Wie ein lebloses Lebewesen.

Du sagst es.

Und? Ist sie ein erstrebenswerter Zustand, die Unförmigkeit?

Dieser Zustand lässt sich letzten Endes nicht vermeiden. Am
Ende,  wenn  alles  vorbei  ist,  ist  doch  jeder  und  alles
unförmig.  Das  geht  gar  nicht  anders.

Das ist richtig. Jedoch sollte diese Unförmigkeit erst dann
eintreten, nachdem alles auf natürliche Art und Weise geendet
hat.

Oftmals ist es aber so, dass sie viel früher eintritt.

Ja, durch Abnützung, Materialermüdung, mutwillige Zerstörung,
Krankheit und andere Umstände.

Eintreten wird dieser Zustand dennoch unweigerlich.

Bei Menschen darf er aber nicht vor der Zeit eintreten!

Ist es nicht jedem Menschen von Geburt an freigestellt, den
Zeitpunkt des Eintretens dieses Zustands selbst festzulegen?

Du meinst, sich auszusuchen, wann genau er einzutreten hat?

Ja.

Aber  was  soll  es  bringen,  diesen  Zustand  selbst
herbeizuführen?

Sehr viel. Freiheit, das Ende einer Krankheit, ein Zeichen des
Protests setzen.

Protest? Wogegen denn?

Gegen  Umstände,  die  ein  einzelnes  Individuum  nicht  ändern



kann.

Und wenn die Kerze dieses Menschen erloschen ist? Ändern sich
dann die Umstände oder Zustände, gegen die er protestiert hat?

Natürlich!

Nein! Das ist einfach falsch! Diese Person hat dann zwar mit
den Umständen nichts mehr zu schaffen, muss nicht mehr unter
ihnen leiden, doch sind sie weiterhin vorhanden. Bloß diese
eine Person kann sie nicht mehr wahrnehmen.

Das ist doch schon was!

Aber für alle anderen Menschen ändern sie sich doch nicht
dadurch,  dass  einer  von  ihnen  sein  Licht  zum  Verlöschen
gebracht hat!

Das stimmt, doch dieser eine Mensch hat dann seine Ruhe.

Aber  das  Feuer  brennt  weiter.  Das  ganz  große,  alles
verschlingende Feuer, es wird nicht, es kann nicht ausgehen,
bloß weil das Feuer einer Kerze verloschen ist. Was ist denn
mit  den  Menschen,  die  sich  anzünden,  sich  also  selbst  zu
Kerzen machen?

Die haben dann ihren Frieden.

Aber ändert das etwas an den Zuständen, derentwegen sie sich
verbrennen?

Nein, nicht wirklich.

Eben. Also, ich frage dich direkt heraus: Glaubst du wirklich,
dass du das Feuer der Oberflächlichkeit und der Ignoranz zum
Ausgehen bringen kannst, oder wirst, indem du deine eigene
Kerze ausbläst?

Nein, ich weiß, dass ich das nicht kann.

Warum hast du dann vor, dein Licht auszublasen?



Um meine Ruhe und meinen Frieden zu haben. Und natürlich um
ein Zeichen zu setzen.

Ein Zeichen? Wogegen?

Gegen die Oberflächlichkeit und die Ignoranz natürlich.

Aber  die  wird  es  nach  dir  weiterhin  geben,  sie  werden
weiterexistieren. Die Tat des Märtyrers, die du vorhast, wird
an dieser Tatsache nichts ändern, wie du selbst sagst!

Wenigstens setze ich ein Zeichen dagegen!

Eines, das mit dem größten aller Risiken behaftet ist!

Warum?

Weil noch etwas kommen könnte!

Was sollte denn noch kommen?

Etwas Schönes vielleicht?

Das wäre möglich, so etwas könnte noch kommen.

Dann warte noch ab! Deine Kerze kannst du zu einem späteren
Zeitpunkt  immer  noch  ausblasen.  Außerdem  würde  später
vielleicht dichterer Rauch vom Stumpen deiner Kerze aufsteigen
als der gegenwärtig dünne des verzweifelten Märtyrers.

Das stimmt, ich kann es später auch noch tun.

Es erfüllt mich mit Freude, dass du die Sache mittlerweile
auch so zu sehen scheinst.

Ich mache anderen Menschen eben gerne eine Freude.

Möchtest du mir eine weitere machen?

Ja. Was soll ich tun?

Nimm die Pistole von deiner Schläfe und gib sie mir.



Bitte sehr.

Danke. Sag, warum ist sie nicht geladen?

Ich war mir eben selbst nicht sicher, ob der Rauch, der von
meinem Stumpen aufsteigen würde, dicht genug wäre.

Michael Timoschek
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